
Als erste Architektin Vorarlbergs hat Adelheid Griaiger (1916-1991) das Architekturgesche¬

hen in Vorarlberg wesentlich mitgestaltet. Ihre Architektursprache bewegt sich zwischen

Moderne und Tradition, in ihren Planungen spiegelt sich der Schwerpunkt des Baugeschehens

der Aufbaujahre wider. Banken, Schulen, öffentliche Verwaltungsbauten sowie Einfamilien¬

häuser, heute meist überformt, gefährdet oder abgerissen, prägen das architektonische Werk

der Architektin. Aufsätze zur Biografie und zu einzelnen Aspekten des Werkes von Adelheid

Gnaiger geben Einblick in ihr Leben und ihre Arbeit, womit nicht nur eine längst überfällige

Würdigung ihres Schaffens erfolgt, sondern erstmals auch das zum großen Teil unbekannte

Architekturbild nach 1945 in Vorarlberg nachgezeichnet wird.


